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Andere wichtige Eigenschaften sind beispielsweise 
die geringe Dichte, die geringe thermische Aus-
dehnung, die nur von Quarzglas und von Invar 
unterboten wird, und die relativ hohe Härte. Die 
Korrosion beeinträchtigt ebenfalls die Brauchbarkeit 
eines Werkstoffs für Normale. Silizium wird dagegen 
durch seine dünne, aber sehr dichte Oxidschicht 
sicher passiviert. Besondere Vorteile bietet der Ein-
satz von Silizium wegen der Verfügbarkeit geeig-
neter Kristallstäbe und Bearbeitungstechnologien.
Der Vortrag gibt Einblicke in die Herstellung von 
Siliziumkristallen, erläutert die besonderen Eigen-
schaften dieser Kristalle und stellt Mess-
möglichkeiten und Anwendungsbereiche vor.
Die hergestellten Siliziumkörper sind durch eine ho-
mogene und zeitlich stabile Dichte charakterisiert. 
Der Gitterparameter von Silizium liegt in der gleichen 
Größenordnung wie die Wellenlänge von 
Röntgenstrahlung. Nach den Grundlagen der 
Röntgenbeugungsmethoden wird die Anwendung 
zur Längenmessung in sog. Röntgeninterfero-
metern, die als interferentielle Gittermaßstäbe wir-
ken, betrachtet. Diese Erkenntnisse können für die 
Bestimmung von Naturkonstanten, wie z.B. der 
Avogadrokonstanten genutzt werden. Dabei 
werden sowohl perfekte Körper -Siliziumkugeln- als 
auch die Eigenschaften des Kristallgitters eingesetzt. 
Es wird ein kurzer Überblick über dieses Projekt ge-
geben, das zu einer Neudefinition der SI-Einheit der 
Masse "Kilogramm" beitragen könnte.

Die Silizium-Technologie eignet sich hervorragend 
für die Herstellung von Maßverkörperungen. Sie 
stellt Abmessungen bereit, die für Strukturen in der 
Mikro- und Nanotechnik typisch sind. Als Werkstoff 
für eine Maßverkörperung von Längen besitzt 
Silizium eine Anzahl von Eigenschaften, die 
zusammen mit den Möglichkeiten der Präzisions-
bearbeitung die Realisierung von "natur-
gebundenen Maßstäben" möglich macht.

Einige relevante Gesichtspunkte, die für Silizium in 
diesem Anwendungsfall sprechen, sind Eigen-
schaften die andere natürliche oder künstliche 
Kristalle nur eingeschränkt oder gar nicht besitzen. 
Als Werkstoff für elektronische Bauteile wird Silizium 
mit einem nahezu perfekten und störstellenfreien 
Kristallgitter in der industriellen Massenproduktion 
hergestellt. Durch seine monokristalline Struktur 
verhält sich Silizium z.B. in mikromechanischen 
Komponenten wie ein ideal elastischer Festkörper. 

Kristallgitterstruktur von SiliziumSiliziumkugel
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